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Sitzung vom  29. September 2015  

Beschl. Nr. 2015-262 

Z2.1.2 Aufbau und Gliederung, Planung und Koordination 
Fusion Zivilschutzorganisationen im Bezirk Horgen; Abordnung für 
Delegiertenversammlung des Zweckverbands Zivilschutz Zimmerberg (ZVZZ) 

 
 
Ausgangslage 
 
Mit SRB 2015-34 vom 10. Februar 2015 hat der Stadtrat dem Beitritt zum Zweckverband 
Zivilschutz Zimmerberg (ZVZZ) zugestimmt und die entsprechenden Statuten genehmigt. 
Der Grosse Gemeinderat hat der Bildung des ZVZZ in der Sitzung vom 6. Mai 2015 
zugestimmt. Sämtliche restlichen Bezirksgemeinden haben der Bildung des ZVZZ ebenfalls 
zugestimmt, wonach der Zweckverband gegründet wird und der Anschlussvertrag zwischen 
der Stadt Adliswil und der Gemeinde Langnau am Albis über die Bildung einer gemeinsamen 
Zivilschutzorganisation auf den 31. Dezember 2015 in gegenseitigem Einvernehmen 
aufgelöst wird. 
 
Mit SRB 2015-34 vom 16. Juni 2015 wurde u.a. Susy Senn, Stadträtin und Vorsteherin des 
Ressorts Sicherheit und Gesundheit, als Delegierte der Stadt Adliswil an die Delegiertenver-
sammlung des ZVZZ abgeordnet. Anlässlich der ersten konstituierenden 
Delegiertenversammlung des ZVZZ am 2. September 2015 wurde Susy Senn in den 
Vorstand des ZVZZ gewählt.  
 
Abordnung in die Delegiertenversammlung 
 
Art. 18 der ZVZZ Statuten hält fest, dass Verbandsgemeinden mit bis zu 12‘000 Einwohnern 
jeweils einen Delegierten stellen. Für Verbandsgemeinden mit mehr als 12‘000 Einwohnern 
werden zwei Delegierte abgeordnet. Das Amt als Vorstandsmitglied ist mit demjenigen eines 
Delegierten nicht vereinbar (Art. 26 der Verbandsstatuten). 
 
Aufgrund der Wahl von Susy Senn als Vorstandsmitglied ist die Abordnung der Delegierten 
neu zu bestimmen. 
 
Delegierte für Adliswil 
 
Gemäss SRB 2015-152 wurden folgende Personen aufgrund ihrer Funktion bei der Stadt 
Adliswil bzw. aufgrund ihres beruflichen Hintergrundes als Delegierte abgeordnet und rücken 
nach: 

- Andreas Wieser, Ressortleiter Sicherheit und Gesundheit 
- Renato Günthardt, Stadtrat, Vorsteher Ressort Soziales und Stv. Vorsteher Ressort 

Sicherheit und Gesundheit (bisher 1. Stellvertreter) 
- 1. Stv: Erwin Lauper, 8134 Adliswil (bisher 2. Stellvertreter) 

 
Als 2. Stellvertreter der Delegierten wird neu ebenfalls aufgrund der Funktion bei der Stadt 
Adliswil bzw. aufgrund des beruflichen Hintergrundes folgende Person vorgeschlagen: 

- 2. Stv: Karl Huber, 8134 Adliswil (Materialverwalter Feuerwehr Adliswil) 
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Auf Antrag der Ressortvorsteherin Sicherheit und Gesundheit fasst der Stadtrat, gestützt auf 
Art. 45 lit. a Ziff. 6 und lit. b Ziff. 7 der Gemeindeordnung der Stadt Adliswil, folgenden 
 

Beschluss: 

1 Die folgenden Personen werden als Delegierte der Stadt Adliswil an die 
Delegiertenversammlung des Zweckverbands Zivilschutz Zimmerberg abgeordnet: 
1.1 Renato Günthardt, Stadtrat und Vorsteher Ressort Soziales 
1.2 Andreas Wieser, Ressortleiter Sicherheit und Gesundheit 
 

2 Die folgenden Personen werden als stellvertretende Delegierte der Stadt Adliswil an 
die Delegiertenversammlung des Zweckverbands Zivilschutz Zimmerberg 
abgeordnet: 
2.1 Erwin Lauper, 8134 Adliswil 
2.2 Karl Huber, 8134 Adliswil 
 

3 Dieser Beschluss ist öffentlich.  
 

4 Mitteilung an: 
 
4.1 Ressortvorsteherin Sicherheit und Gesundheit 
4.2 Ressortvorsteher Soziales 
4.3 Ressortleiter Sicherheit und Gesundheit 
4.4 Erwin Lauper, Adliswil (mit separatem Schreiben) 
4.5 Karl Huber, Adliswil (mit separatem Schreiben) 
4.6 Zweckverband Zivilschutz Zimmerberg, Horgen (mit separatem Schreiben) 
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